
Informationspflicht bei Erhebung von personenbezogenen Daten 

gemaß Art. 13 DS-GVO 

1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen

Verantwortlicher im Sinne des Art. 13 Abs. 1 lit. a) DS-GVO ist: KG Hohle Eiche 1936 e.V., 76599 Weisenbach 

Vorstand: Tobias Großmann, Gartenstraße 4, 76599 Weisenbach, E-Mail: vorstand@hohle-eiche.de, Tel.: 07224 / 9320252

2. Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 

Unseren Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter folgender E-Mail-Adresse: 

Datenschutzbeauftragter@hohle-eiche.de 

3. Zwecke und Rechtsgrundlage der Verarbeitung 

Die KG Hohle Eiche 1936 e.V. verarbeitet folgende personenbezogene Daten: 

• Zum Zwecke der Mitgliederverwaltung werden der Name, Vorname, Adresse, Familienstand, Geburtsdatum

verarbeitet . 

Die Rechtsgrundlage hierfur ist Art. 6 Abs. lit. b) DS-GVO. 

• Zum Zwecke der Beitragsverwaltung wird die Bankverbindung verarbeitet. 

Die Rechtsgrundlage hierfur ist Art. 6 Abs. lit. b) DS-GVO. 

• Zum Zwecke der Außendarstellung werden Fotos der Mitglieder/von Veranstaltungen auf der Vereinswebseite 
www.hohleeiche.de veroffentlicht. Die Rechtsgrundlage hierfur ist Art. 6 Abs. lit a) DS-GVO. 

• Zum Zwecke der Eigenwerbung des Mustervereins wird Werbung an die E-Mail-Adresse der Mitglieder versendet. Die 
Rechtsgrundlage hierfur ist Art. 6 Abs. lit. f) DS-GVO. 

4. Speicherdauer 

• Die fur die Daten Mitgliederverwaltung notwendigen Daten  werden 2 Jahre nach Beendigung der Vereinsmitgliedschaft 
geloscht. 

• Die fur die die Beitragsverwaltung notwendigen Daten werden nach 10 Jahren geloscht. 

• Die IP-Adressen, die beim Besuch der Vereinswebseite gespeichert werden, werden nach 30 Tagen geloscht. 

• Im Falle des Widerrufs der Einwilligung werden die Daten unverzuglich geloscht. 

5. Betroffenenrechte 

Dem Vereinsmitglied steht ein Recht auf Auskunft (Art. 15 DS-GVO) sowie ein Recht auf Berichtigung (Art. 16 DS-GVO) oder 
Loschung (Art. 17 DS-GVO) oder auf Einschrankung der Verarbeitung (Art. 18 DS-GVO) oder ein Recht auf Widerspruch gegen die 
Verarbeitung (Art. 21 DS-GVO) sowie ein Recht auf Datenubertragbarkeit (Art. 20 DS-GVO) zu. 

Das Vereinsmitglied hat das Recht, seine datenschutzrechtliche Einwilligungserklarung jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf der
Einwilligung wird die Rechtmaßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten Verarbeitung nicht beruhrt. 

Dem Vereinsmitglied steht ferner ein Beschwerderecht bei einer Datenschutz-Aufsichtsbehorde zu. 

6. Pflicht zur Bereitstellung der Daten 

Der Verein hat anzugeben, wie lange er welche Daten aufbewahrt. Grundsatzlich mussen personenbezogene Daten geloscht werden, 
wenn sie fur die Zwecke, fur die sie erhoben wurden, 

nicht mehr notwendig sind. Daher ist je nach Zweck der Erhebung die Speicherdauer gesondert anzugeben. 


